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fragmente, Fensterrahmen oder gesplitterte Fensterscheiben … Bauschutt, Abfallmaterialien wie Holzbalken, Bretter, Tür-



liegen gehäuft, als ob man vergessen hätte, sie wegzuräumen, sammeln sich zu sperrigen und groben Gefügen, durchqueren 



aggressiv gebündelt den Raum, durchstoßen die Wände und sogar wie in lngolstadt, die Außenmauer des Gebäudes … 



Durchbruch, Abriss-Installation für So zu sehen, Holz, Glas, Farbe, Teer; Künstlerwerkstatt Lothringer Str. München 1984   © Fotos Angela Bröhan, Berlin



Kunst als Demonstration der Freiheit – dieses Verlangen ist als Kompensation und Utopie bekannt. Denn der Durch- und 



Ausbruch geht wiederum in abgesteckte Gevierte. Das, was die Installationen Kuno Lindenmanns eigentlich ins Offene hält, 



ist etwas hinter dem Objekt, ist der Werkprozeß, der von Zer- störtem ausgeht und in Zerstörung endet.  Cornelia Stabenow
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